








Befüllanleitung für HP Deskjet D2500, OfficeJet J4580 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

� 3 Tintenspritzen  
� 3 Füllnadeln  

Die Vorgehensweise:  

 1. Der Befüllvorgang ist für beide Colorpatronen (Normal- und XL-Version) 
identisch. Ziehen Sie den Aufkleber vom Patronendeckel ab; die 
Füllöffnungen 
befinden sich darunter (2) : 
C = Cyan, M = Magenta, Y = Gelb 

2. Stechen Sie die Nadel leicht schräg, von den Düsen (D) weg in jeweilige 
Öffnung und füllen Sie die Patrone langsam bis der durch das Füllloch 
erkennbare Schwamm sichtbar mit Tinte gesättigt ist (3). Wenn an der 
Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus den Düsen (D) zu tropfen 
beginnt, ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 

  
 

3. Tupfen Sie die Patrone vorsichtig auf einem Stück Küchenpapier ab bis 
ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist(4). Der Aufkleber muss nicht 
zwingend 
wieder auf der Patrone angebracht werden. 

 

Momentan ist ein Zurücksetzen der Tintenfüllstände dieser Patronenserie 
noch nicht möglich. Füllen Sie die Patrone rechtzeitig und in regelmäßigen 
Abständen, bevor sie als �leer� in Ihrem Drucker registriert wird; denn dann 
ist sie nicht mehr verwendbar.  

 

  

  



Befüllanleitung für HP DeskJet 6540, 8750 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

• 1 Tintenspritze 
• 1 Füllnadel  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Der Befüllvorgang ist für alle Schwarzpatronen gleich. 
Ziehen Sie den Aufkleber vom Patronendeckel ab; die Füllöffnungen 
befinden sich darunter 2 . 
In einigen Patronen befindet sich nur ein halber Schwamm 3 . 
Verwenden 
Sie bei allen Patronen nur die Füllöffnung (F) 2 . 

 

2. Stechen Sie die Nadel leicht schräg, von den Düsen (D) weg in die 
Patrone 
und füllen Sie die Patrone langsam bis unterhalb des Füllloches 
(F) 4 . Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus 
den Düsen (D) zu tropfen beginnt, ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 
 
3. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 
5 .  

Momentan ist ein Zurücksetzen der Tintenfüllstände dieser Patronen-
serie noch nicht möglich. Füllen Sie daher die Patrone in regelmäßigen 
Abständen, bevor sie als „leer“ in Ihrem Drucker registriert wird, denn 
dann ist sie nicht mehr verwendbar.  

 

 



Befüllanleitung für HP DeskJet 6540, 8750 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Der Befüllvorgang ist für alle angegebenen Patronen gleich. 
Ziehen Sie den Aufkleber vom Patronendeckel ab; die Füllöffnungen 
befinden sich darunter: 
Colorpatronen: C=Cyan, G=Gelb, M=Magenta 2 
Fotopatrone: FM=Fotomagenta, FC=Fotocyan, FS=Fotoschwarz 3 . 

 

2. Stechen Sie die Nadel leicht schräg, von den Düsen (D) weg in die 
Patrone 
und füllen Sie die Patrone langsam bis unterhalb des Füllloches (F) 
4 . Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus den 
Düsen (D) zu tropfen beginnt, ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 

  

 
3. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 
5 . 

Momentan ist ein Zurücksetzen der Tintenfüllstände dieser Patronen-
serie noch nicht möglich. Füllen Sie daher die Patrone in regelmäßigen 
Abständen, bevor sie als „leer“ in Ihrem Drucker registriert wird, denn 
dann ist sie nicht mehr verwendbar.  

 

 



Befüllanleitung für HP DeskJet 6540, 8750 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Der Befüllvorgang ist für alle angegebenen Patronen gleich. 
Ziehen Sie den Aufkleber vom Patronendeckel ab; die Füllöffnungen 
befinden sich darunter: 
Colorpatronen: C=Cyan, G=Gelb, M=Magenta 2 
Fotopatrone: FM=Fotomagenta, FC=Fotocyan, FS=Fotoschwarz 3 . 

2. Stechen Sie die Nadel leicht schräg, von den Düsen (D) weg in die 
Patrone 
und füllen Sie die Patrone langsam bis unterhalb des Füllloches (F) 
4 . Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus den 
Düsen (D) zu tropfen beginnt, ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 

3. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 
5 . 

 

Momentan ist ein Zurücksetzen der Tintenfüllstände dieser Patronen-
serie noch nicht möglich. Füllen Sie daher die Patrone in regelmäßigen 
Abständen, bevor sie als „leer“ in Ihrem Drucker registriert wird, denn 
dann ist sie nicht mehr verwendbar.  

 

 



Befüllanleitung für HP Officejet J5780 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

• 1 Tintenspritze 
• 1 Füllnadel  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Der Befüllvorgang ist für beide Schwarzpatronen gleich. 
Ziehen Sie den Aufkleber vom Patronendeckel ab; die Füllöffnungen 
befinden sich darunter 2 . 
Verwenden Sie bei allen Patronen nur die Füllöffnung (F) 2 . 

.  

2. Stechen Sie die Nadel leicht schräg, von den Düsen (D) weg in die 
Patrone und füllen Sie die Patrone langsam bis unterhalb des Füllloches 
(F) 3 . Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus den 
Düsen (D) zu tropfen beginnt, ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 
 
3. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 4 . 

Momentan ist ein Zurücksetzen der Tintenfüllstände dieser Patronenserie 
noch nicht möglich. Füllen Sie daher die Patrone in regelmäßigen Abstän-
den, bevor sie als „leer“ in Ihrem Drucker registriert wird, denn dann ist sie 
nicht mehr verwendbar.  

 



Befüllanleitung für HP Officejet J5780 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Der Befüllvorgang ist für beide Colorpatronen gleich. 
Ziehen Sie den Aufkleber vom Patronendeckel ab; die Füllöffnungen 
befinden sich darunter: 
Colorpatronen: C=Cyan, G=Gelb, M=Magenta 2 

2. Stechen Sie die Nadel leicht schräg, von den Düsen (D) weg in die 
Patrone 
und füllen Sie die Patrone langsam bis unterhalb des Füllloches (F) 3 . 
Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus den Düsen 
(D) zu tropfen beginnt, ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 

 

  

 
3. Tupfen Sie die Patrone ab, bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 4 . 

Momentan ist ein Zurücksetzen der Tintenfüllstände dieser Patronenserie 
noch nicht möglich. Füllen Sie daher die Patrone in regelmäßigen Abstän-
den, bevor sie als „leer“ in Ihrem Drucker registriert wird, denn dann ist sie 
nicht mehr verwendbar.  

 

 



Befüllanleitung für HP Photosmart 8250 (C363) und Kompatible 
 
 

 
  

 
 
 
  

 
 
 
  

 
 

  
 

 

 

Grundsätzlich gilt: 

 

Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-
unempfindlichenUnterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllenbeginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen jeder Patrone:  

• 1 Nadel pro Farbe  
• 1 Tintenspritze pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Wenn Sie die Patrone mit dem Chip nach rechts halten, befindet sich die 
Füllöffnung F oben und die Belüftungsöffnung L unten 3 . 
  

2. Füllen Sie maximal 3 ml (schwarz: 14 ml) Tinte durch die Füllöffnung F in 
die Patrone 4 . 

3. Druckausgleich herstellen: 
Lassen Sie die Spritze stecken, ziehen Sie 5 ml Luft aus der Patrone und 
lassen Sie den Spritzenkolben los 5 . Es wird nun so viel Luft wieder in 
die Patrone gesogen, bis ein Druckausgleich hergestellt ist. 

Problembeseitigung:  

Erscheint nach dem Befüllen auf dem Computerbildschirm ein Fenster mit 
der Meldung „Patrone bereits verwendet“ klicken Sie auf „Schließen“. Der 
Drucker zeigt nun keine Tintenfüllstände mehr an.  

Erscheint auf dem Computerbildschirm ein Fenster mit der Meldung „Pa-
trone leer“, befüllen Sie die Patrone. Wird das Fenster dann immer noch 
angezeigt, schließen Sie es und schalten Sie Ihren Drucker kurz aus. Der 
Füllstand der Patrone wird nun ebenfalls nicht mehr angezeigt.  

 

Photosmart 8250:  

Es erscheint möglicherweise eine Fehlermeldung: Der Drucker zeigt 
einen „Tintensystemfehler“ an. Da es sich hierbei um ein HP-eigenes 
Problem handelt, folgen Sie bitte der „Problembeseitigung“ auf den 
Internet-Seiten des Herstellers. Das bis Mitte 2008 zum Download bereit 
gestellte Patchprogramm „Empfohlenes Update, um lange 
Einschaltzeiten und Tintensystemfehler zu beheben“ ist leider nicht mehr 
verfügbar.  

 



Befüllanleitung für Lexmark Z735, X2310, X2350 und Kompatible 
 
 

  

 
 
  

 
 
 
  
 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Colorpatrone:  

• 1 Spezialwerkzeug  
• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Ziehen Sie den Aufkleber vom Deckel der Patrone ab. Bei 
Patronenbauformen 
mit kleinen Löchern im Deckel müssen diese mit dem Spezialwerkzeug 
aufgebohrt werden 2 . 

 

 
2. Füllen Sie jede Farbkammer der Patrone durch die vorhandenen Löcher 
im Deckel mit Tinte 34 (M=magenta, G=Gelb, C=Cyan). Wenn Tinte unter 
der Patrone oder am Füllloch austritt, ziehen Sie wieder etwas Tinte zurück.  
 
3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer Düsenabdruck 
zu sehen ist 5 . .  

Nachdem Sie die Patrone zurück in den Drucker gesetzt und einen neuen 
Druckauftrag gestartet haben, werden Sie aufgefordert, eine Ausrich-
tungsseite zu drucken. Wenn Sie auf „Abbrechen“ klicken, erscheint die 
Meldung so lange, bis die Ausrichtungsseite gedruckt wurde.  

Der Tintenfüllstandsanzeiger zeigt von nun an immer einen niedrigen 
Tintefüllstand an. Füllen Sie die Patrone rechtzeitig nach um zu 
verhindern, dass die Patrone leergedruckt wird.  

 



Befüllanleitung für Lexmark 1000/5000 und Kompatible 
 
 

 

 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Schwarzpatrone:  

• 1 Spezialwerkzeug  
• 1 Tintenspritze  
• 1 Füllnadel  

3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer 
Düsenabdruck 
zu sehen ist 4 . 

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Bohren Sie mit dem beiliegenden Spezialwerkzeug ein Loch in die 
vorhandene Belüftungsöffnung im Deckel 2 .  

2. Füllen Sie die Patrone mit Hilfe der grünen Nadel 3 . Sollte unter der 
Patrone oder am Füllloch Tinte austreten, ziehen Sie wieder etwas 
Tinte zurück.  
 

 



Befüllanleitung für Lexmark 1000/5000 und Kompatible 
 
 

 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf noch nicht leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Colorpatrone:  

• 1 stumpfes Messer oder 1 Schlitzschraubendreher  
• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Nadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Entfernen Sie den Deckel mit Hilfe des Werkzeuges, indem Sie ihn 
vorsichtig 
abhebeln. Der Deckel kann dabei beschädigt werden. Der Steg 
2 und 3 (Pfeil) darf nicht abbrechen. 
 
2. Füllen Sie jede Farbkammer der Patrone durch die vorhandenen 
Löcher 
im Deckel mit Tinte 4 . Colorpatrone 2 (M=magenta, G=gelb, 
C=cyan) bzw. Fotopatrone No. 90 3 (PC=photocyan, K=schwarz, 
PM=photomagenta). Wenn der Schwamm gesättigt ist, beginnt er 
feucht zu glänzen. Wenn Tinte unter der Patrone oder am Füllloch 
austritt, 
ziehen Sie wieder etwas Tinte zurück. 

 

 
 
 
3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer 
Düsenabdruck 
zu sehen ist 4 . 

 



Befüllanleitung für Lexmark Z33 und Kompatible 
 
 

 

 

 



Befüllanleitung für Lexmark Z33 und Kompatible 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone darf nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Colorpatrone:  

• 1 stumpfes Messer oder 1 Schlitzschraubendreher  
• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Entfernen Sie den Deckel mit Hilfe des Werkzeuges, indem Sie ihn 
vorsichtig 
abhebeln. Der Deckel kann dabei eventuell beschädigt werden. 
Lediglich der Steg 2 darf nicht abbrechen. 
 
2. Füllen Sie jede Farbkammer der Patrone durch die vorhandenen Löcher 
im Deckel mit Tinte 2 3 (M=magenta, G=gelb, C=cyan). 
Wenn Tinte unter der Patrone oder am Füllloch austritt, ziehen Sie wieder 
etwas Tinte zurück. 

 
Es ist auch eine andere Patronenbauform möglich. Hierbei handelt es 
sich um eine Patrone, bei der die Abdeckung mit den Fülllöchern fehlt. 
In diesem Fall füllen Sie die Tinte direkt in den Schwamm. Achten sie 
darauf, dass die Tinte nicht in die anderen Kammern läuft. Wenn Tinte 
unter der Patrone austritt oder der Schwamm sichtbar gesättigt ist, 
ziehen Sie wieder etwas Tinte zurück.  
  

3.Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer Düsenabdruck 
zu sehen ist 4 . 
 
So setzen Sie den Tintenfüllstand zurück:  

 
Wählen Sie am Computer über „Start“ -> „Programme“ -> „Drucker“ 
Ihr Gerät aus. Wählen Sie dann den Menüpunkt „Ratgeber“ aus und 
klicken 
Sie auf „Wartung“. In dem nächsten Fenster klicken Sie auf „neue 
Tintenpatrone“ und bestätigen das folgende Fenster mit „weiter“. 
Wählen Sie im folgenden Fenster die Schwarzpatrone, die Ihr Drucker 
verwendet und in der unteren Leiste 5 „Nein, sie ist neu“, so als wollten 
Sie eine wirklich neue Patrone einsetzen. Der Tintenfüllstand wird 
zurückgesetzt. 

 



Befüllanleitung für Lexmark Z815, Z845, Z1420, Z2320, Z2400 und Kompatible 
 
 

  

 

 
  
 
 

 
  

 

 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Nur die A-Version dieser Patronen ist befüllbar!  
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Schwarzpatrone:  

• 1 Spezialwerkzeug  
• 1 Tintenspritze  
• 1 Füllnadel  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Ziehen Sie den Aufkleber vom Deckel der Patrone ab. Bohren Sie eines 
der kleinen Luftlöcher im Deckel mit dem Spezialwerkzeug auf 2 . Sollten 
sich im Deckel schon große Luftlöcher befinden (abhängig von der 
Patronenbauform), 
können Sie auf das zusätzliche Bohren verzichten. 
 
2. Stechen Sie die Nadel schräg von den Düsen (D) weg in die Patrone 3 
und füllen Sie die Tinte langsam ein. Sollte unter der Patrone Tinte 
austreten, 
ziehen Sie etwas Tinte wieder zurück. 

 

 
 
3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer Düsenabdruck 
zu sehen ist 4 . 

* Sollten Sie keine A-Version Ihrer Patrone besitzen, sondern lediglich 
die „Return-Cartridge-Program“-Version, raten wir Ihnen, sich zuerst 
eine Original Lexmark Patrone mit der Endung „A“ zuzulegen. Diese 
Version ist seltener auf dem Markt und in der Anschaffung einige 
Euro teurer, lässt sich jedoch ohne Probleme mehrfach 
wiederbefüllen.  

 



Befüllanleitung für Lexmark Z815, Z845, Z1420, Z2320, Z2400 und Kompatible 
 
 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Nur die A-Version dieser Patronen ist befüllbar!  
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  

Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Colorpatrone:  

• 1 Spezialwerkzeug  
• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte:  

 1. Ziehen Sie den Aufkleber vom Deckel der Patrone ab. Bohren Sie alle 
Luftlöcher im Deckel mit dem Spezialwerkzeug auf 2 . Sollten sich im 
Deckel schon große Luftlöcher befinden (abhängig von der 
Patronenbauform), 
können Sie auf das zusätzliche Bohren verzichten. 
 
2. Stechen Sie die Nadel schräg von den Düsen (D) weg in die Patrone 
und füllen Sie jede Farbkammer der Patrone durch die Löcher im Deckel 
mit Tinte 3 4 (M=Magenta, G=Gelb, C=Cyan). Wenn Tinte unter der 
Patrone oder am Füllloch austritt, ziehen Sie wieder etwas Tinte zurück. 
 
3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer Düsenabdruck 
zu sehen ist 5 . 

 

 
* Sollten Sie keine A-Version Ihrer Patrone besitzen, sondern lediglich 
die „Return-Cartridge-Program“-Version, raten wir Ihnen, sich zuerst 
eine Original Lexmark Patrone mit der Endung „A“ zuzulegen. Diese 
Version ist seltener auf dem Markt und in der Anschaffung einige 
Euro teurer, lässt sich jedoch ohne Probleme mehrfach 
wiederbefüllen.  



Befüllanleitung für Lexmark Z815, Z845, Z1420, Z2320, Z2400 und Kompatible 
 
 

 

 

 



Befüllanleitung für Lexmark Z815, Z845, Z1420, Z2320, Z2400 und Kompatible 
 
 

 

 



Befüllanleitung für Lexmark Z815, Z845, Z1420, Z2320, Z2400 und Kompatible 
 
 

 

 

 



Befüllanleitung für Lexmark 1000/5000 und Kompatible 
 
�

Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie  sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform. 
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen. 
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände! 
 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Schwarzpatrone: 
 
1 Tintenspritze 
1 Spezialwerkzeug 
1 Füllnadel  
 
Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte: 
 
1. Weiten Sie vorsichtig das Loch im Deckel der Patrone mit Hilfe des 
Spezialwerkzeugs 1 . 
 
2. Stechen Sie die Spritze mit aufgesteckter Nadel bis fast zum Boden 
in die Patrone und füllen Sie sie langsam von unten nach oben 2 . 
 
Wenn unter der Patrone oder am Füllloch Tinte austritt, ziehen Sie wieder 
etwas Tinte zurück. 
 
3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer Düsenabdruck 
zu sehen ist 4 .  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Befüllanleitung für Lexmark 1000/5000 und Kompatible 
 
�

Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform. 
Patronen mit in  tegriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen. 
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände! 

 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Colorpatrone: 
1 Messer oder Schlitzschraubendreher (nicht im Set enthalten) 
1 Tintenspritze pro Farbe 
1 Füllna  del pro Farbe 
 
Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte: 
 
1. Entfernen Sie den Deckel mit Hilfe des Werkzeuges, indem Sie ihn 
vorsichtig abhebeln. Bei einigen Patronen kann der Deckel zusätzlich 
verklebt sein, was das Abhebeln erschwert. Der Steg 2 darf bei diesem 
Vorgang nicht beschädigt werden. 
 
2. Füllen Sie jede Farbkammer der Patrone durch die vorhandenen Löcher 
im Deckel mit Tinte 3 (M=magenta, G=Gelb, C=Cyan). Wenn Tinte 
unter der Patrone oder am Füllloch austritt, ziehen Sie wieder etwas Tinte 
zurück. 
 
3. Tupfen Sie die Patrone auf Küchenpapier ab, bis ein klarer Düsenabdruck 
zu sehen ist 4 .�



                          Befüllanleitung für Olivetti JP 50, 70, 90 und Jetwriter 900, 910 
 
 

Achtung: Um Probleme zu vermeiden, füllen Sie die Patronen bevor sie leergedruckt sind. Bitte bedenken Sie, daß sich Patronen 
mit integriertem Druckkopf nicht beliebig oft auffüllen lassen!  

 

Bitte lagern Sie das Refillset kindersicher ! Legen Sie sich einige 
Lagen Papier von einer Küchenrolle bereit. Es könnte Tinte 
auslaufen! Eine völlig leere Patrone faßt ca. 10 ml Tinte.  

  
 

 

  

Reinigen 
 

Geben Sie einige Tropfen Druckkopfreiniger auf ein Zellstoff-Tuch (Küchenrolle o.ä.) und wischen Sie 
vorsichtig über die Düsenplatte, bis diese keine schwarzen Stellen mehr aufweist. Bei starken 
Verschmutzungen können Sie die Patrone über Nacht im Druckkopfreiniger stehen lassen.  

Verwenden Sie keinesfalls Alkohol oder andere scharfe Reinigungsmittel, Sie zerstören 
sonst den Druckkopf!  

Befüllen  
Füllen Sie die Patronen wenn Sie noch nicht ganz leergedruckt sind. Beide Patronen enthalten einen 
Schwamm, der sich unter dem gelben Deckel befindet. Füllen Sie bei der Patrone mit dem weißen Tank 
immer zuerst den Schwamm. Legen Sie einige Lagen Zeitungspapier unter, oder verwenden Sie eine 
abwaschbare Unterlage, da möglicherweise Tinte austreten kann. Ziehen Sie etwas Tinte auf. Stechen Sie 
die Nadel vorsichtig durch das Loch im Deckel neben dem Schriftzug in den Schwamm bis ganz nach 
unten. Füllen Sie nun langsam und vorsichtig die Tinte ein, so daß der Schwamm von unten nach oben 
gesättigt wird. Wenn an der Einfüllöffnung Tinte wieder austritt, ziehen sie ca. 1 ml wieder ab. Wenn dieser 
Vorgang abgeschlossen ist, befüllen Sie auch den Tintentank neu: Lösen Sie hierzu den schwarzen 
Verschlußstopfen von dem weißen Tank ohne diesen jedoch aus dem Druckkopf zu entfernen (wird der 
Tank entfernt, läuft die Tinte sofort wieder unten heraus!). Jetzt können Sie den Tank ebenfalls mit Tinte 
befüllen. Verschließen Sie den Tank danach wieder mit dem Stopfen. Bevor Sie die Patrone in Ihren 
Drucker einsetzen, testen Sie, ob Tinte an die Düsen gelangt, indem Sie die Patrone auf einem 
Zellstofftuch abtupfen. Wenn Tinte austritt (rechteckiger Abdruck auf dem Tuch), können Sie die Patrone 
einsetzen, wenn nicht, sind möglicherweise einige Düsen verstopft.  

Tipps und Tricks: 
Verstopfte oder eingetrocknete Düsen beseitigen Sie wie folgt: Einige Tropfen Druckkopfreiniger auf 
die Düsenplatte geben, Patrone dafür auf den Kopf stellen. Die Lösung gelangt so in die Düsen und 
löst Verkrustungen. Sollte der Drucker die Patrone nicht annehmen, liegt das an verschmutzten 
Kontakten oder Feuchtigkeit hinter der Kontaktplatte. Abhilfe: Kontakte der Patrone mit einer 
trockenen (Zahn-) Bürste reinigen. Feuchtigkeit wegblasen oder abwarten.  

 

�



Befüllanleitung für Olivetti JP 150, 450 und Kompatible 
 
 

 

 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone sollte nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  
 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  
 
• 1 Tintenspritze  
• 1 Füllnadel  

Diese Anleitung gliedert sich in 4 Einzelschritte:  
 1. Ziehen Sie den Stopfen aus dem Patronendeckel  

2.  Füllen Sie die Patrone langsam bis unterhalb des Füllloches 3 . 
Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone aus 
den Düsen(D) zu tropfen beginnt ziehen Sie etwas Tinte wieder 
zurück. 
  3. Stecken Sie den Stopfen wieder in die Füllöffnung.  
  
4. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 4 . 

 

 



Befüllanleitung für Olivetti JP 150, 450 und Kompatible 
 
 

 

 

 

Grundsätzlich gilt:  
Die Patrone sollte nicht komplett leergedruckt sein.  
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus!  
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Füllen 
beginnen.  
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform.  
Patronen mit integriertem Druckkopf lassen sich nicht beliebig oft füllen.  
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände!  
 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  
 
• 1 Tintenspritze pro Farbe  
• 1 Füllnadel pro Farbe  

Diese Anleitung gliedert sich in 4 Einzelschritte:  
 1. Entfernen Sie den aufgesteckten Patronendeckel; die Füllöffnungen 
befinden sich darunter: C=Cyan, G=Gelb, M=Magenta 2 

2. Füllen Sie jede Kammer der Patrone langsam bis unterhalb des 
Füllloches 3 . Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone 
aus den Düsen (D) zu tropfen beginnt ziehen Sie etwas Tinte wieder 
zurück. 

3. Stecken Sie den Deckel wieder auf.  
 
4. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist   4 .  

 

 

  



Befüllanleitung für Samsung SF330, 360 und Kompatible 
 
 

 

  
1 Spezialwerkzeug 
1 Tintenspritze 
1 Füllnadel 
1 Stück Silikonschlauch (optional) 

 
  

 
 

 

 

 

 

 

 Benötigtes Zubehör für das Befüllen:  

 
Diese Anleitung gliedert sich in 4 Einzelschritte:  
 1. Es gibt Patronen, die in 3 Kammern aufgeteilt sind (A, B, C), in denen 
Schwämme die Tinte speichern., es gibt aber auch Patronenversionen 
mit nur einer Kammer. Um welche Version es sich handelt, ist von außen 
sichtbar: bei 3-Kammer-Patronen erkennt man auf der Außenseite 
deutlich die Kammern.  
 

Bohren Sie mit dem Spezialwerkzeug ein bzw. drei Löcher in den 
Deckel der Patrone, so dass jede Kammer gefüllt werden kann 2 .  
 

2. Füllen Sie jede Kammer der Patrone langsam bis unterhalb des 
Füllloches 3 . Wenn an der Einfüllöffnung Tinte austritt oder die Patrone 
aus den Düsen (D) zu tropfen beginnt ziehen Sie etwas Tinte wieder 
zurück.  
 
3. Stecken Sie ein Stück Silikonschlauch auf die leere Spritze ohne 
Nadel und ziehen Sie ca. 1 ml Tinte durch die Düsen aus der Patrone 4 . 
(optional)  
 
4. Tupfen Sie die Patrone ab bis ein klarer Düsenabdruck erkennbar ist 5 .  

 

 

 

 
•
  

rkzeug 

•
  

1 Tintenspritze 

•
  

1 Füllnadel 



Befüllanleitung für Xerox M-Serie und Kompatible 
 
�

�
Sie können die Patrone nur dann auffüllen, wenn sich entweder 
im Tank noch etwas Tinte befindet (der Schwamm also noch 
mit Tinte vollgesogen ist), oder der Schwamm vollkommen 
ausgetrocknet ist (etwa durch wochenlanges Liegen lassen der 
Patrone außerhalb des Druckers). 
Ist der Schwamm bereits halbleer gedruckt, so können sich 
beim Füllen Lufteinschlüsse bilden, die den Drucker 
möglicherweise "schachmatt" setzen können. 
Nur ein trockener Schwamm saugt sich problemlos mit Tinte 
voll.�
�

Füllen der Schwarzpatrone: 
�
Eine völlig leere Schwarzpatrone faßt 52 ml. 
�
Zur besseren Verdeutlichung haben wir den Aufkleber entfernt. 
Dies ist jedoch zum Befüllen Ihrer Patrone nicht nötig! 
 

Bohren Sie mit dem Spezialwerkzeug ein Loch in die 
Seite der Tintenkammer(Pfeil) in Höhe des weißen Teils des 
Aufklebers 
Bitte bohren Sie das Loch NICHT HÖHER in die Patrone, da 
Sie sonst die Tintenkammer verfehlen könnten! 
Füllen Sie die Tinte mit einer Spritze und der Nadel ein. 
 
 
Kleben Sie einen Streifen luftundurchlässigen Klebefilm (z.B. 
Isoband) über die Einfüllöffnung und drücken Sie ihn gut an, 
damit keine Tinte aus der Patrone entweichen kann. 
 
 
 
 
 
 

 
Füllen der Colorpatronen: 
 
Eine völlig leere Colorpatrone faßt 10 ml. 
 

Bohren Sie mit dem Spezialwerkzeug ein Loch in die 
Seite der Tintenkammer(Pfeil) in Höhe des weißen Teils des 
Aufklebers 
Bitte bohren sie das Loch NICHT HÖHER in die Patrone, da 
Sie sonst die Tintenkammer verfehlen könnten! 
Füllen Sie die Tinte mit einer Spritze und derNadel ein. 
 
 

 
Kleben Sie einen Streifen luftundurchlässigen Klebefilm (z.B. 
Isoband) über die Einfüllöffnung und drücken Sie ihn gut an, 
damit keine Tinte aus der Patrone entweichen kann. 
 

�



Befüllanleitung für Brother Patronen No. 900 
Für Brother MFC 210 und kompatible 
 

Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Befüllvorgang 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform. 
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände! 
 
 
 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Patronen: 
1 Spezialwerkzeug 
1 Tintenspritze 
1 Füllnadel 
 
Diese Anleitung gliedert sich in 3 Einzelschritte: 
1. Bohren Sie mit dem beiliegenden Spezialwerkzeug ein Loch in die Ecke 
des Deckels der Patrone, auf der Seite des Herstellerlogos 2.Bild . 
 
2 .Füllen Sie die Patrone bis maximal 1 cm unter dem Rand 3.Bild. Füllen 
Sie keinesfalls mehr Tinte ein, da sich im Inneren der Patrone ein Überlauf 
befindet, der die überschüssige Tinte in den Drucker fließen lässt. 
 
3. Kleben Sie das Füllloch mit einem Stück Klebeband zu. Drücken Sie das 
Klebeband mit dem Fingernagel gut an. 
 
Sollte die Patrone nicht erkannt werden, ist der Schwimmer im Inneren 
der Patrone eventuell beschädigt worden. In diesem Fall ist die Patrone zu 
ersetzten. 
       
Eventuell muss der Tintenfüllstandsanzeiger manuell zurückgesetzt werden. 
Das geschieht folgendermaßen: 
Rufen Sie den Service Modus des Druckers auf, indem Sie innerhalb von 
2 Sekunden nacheinander die folgenden Tasten drücken: *, 2,8,6,4; oder 
indem Sie den Netzstecker ziehen, dann die „Menü/Eingabe“-taste drücken 
und den Netzstecker bei gedrückter Taste wieder einstecken.Im Display des 
Gerätes erscheint nun „maintenance“ (Wartung) und es können folgende 
Testprogramme aufgerufen werden: 
01 = reset 
10 = softswitch 
32 = sensor check 
55 = scanner Weissabgleich 
82 = Fehlercode 
91 = reset ohne speichern 
99 = ende 
 
Nach Eingabe des Softswitches (10) erscheint im Display „WSW00“. Ändern 
Sie „00“ in „31“, hier finden Sie die Möglichkeit, den Inksensor zu resetten. 
Setzten Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die 4. Stelle von links von „0“ auf „1“, 
bestätigen Sie mit „Eingabe/Menü“ und verlassen sie dann das Menü mit 
der Tastenkombination „99“. 
Der Tintenfüllstandsanzeiger ist nun dauerhaft ausgeschaltet. Bitte füllen Sie 
Ihre Patronen ab jetzt regelmäßig, damit sie nicht leergedruckt werden 



Befüllanleitung für Brother Patronen LC-02 / LC-50 / LC600 / LC800 

Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem Befüllvorgang 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform. 
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände! 
 
 
 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Patronen: 
1 Spezialwerkzeug 
1 Tintenspritze 
1 Füllnadel 
 
1. Entfernen Sie mit einem dünnen 
Schraubendreher (o.ä.) die nur 
leicht aufgesetzte Kappe. 
Kleben Sie die Tintenauslaßöffnung 
mit einem Streifen Klebe 
oder Isolierband dicht ab. 
 
 
2. Durchbohren Sie den silbernen (bzw. 
kleineren) Aufkleber über dem 
Schwamm bzw über der Tintenkammer 
mit dem beiliegenden Bohrer. 
Sollten Sie das andere Loch anbohren, würde die Tinte 
während des Füllvorgangs unten herauslaufen 
Führen Sie den nächsten Schritt auf einer schmutzunempfindlichen 
Unterlage aus um Verunreinigungen 
durch auslaufende Tinte zu vermeiden. 
 
 
3. Stechen Sie die Spritze in die Tintenkammer und füllen Sie diese. 
Warten Sie , bis die Tinte in den Schwamm gelaufen ist, dann 
wiederholen Sie den Vorgang, bis der Schwamm fast gesättigt ist. 
Füllen Sie nun noch einmal die Tintenkammer. Bei Patronen, bei denen 
der Schwamm direkt gefüllt werden kann, füllen Sie diesen, bis er 
sichtbar gesättigt ist. 
 
 
4. Begradigen Sie das Füllloch wenn 
nötig mit einem Messer. 
Verschließen Sie das gebohrte 
Loch dicht mit einem Streifen Klebe oder 
besser: Isolierband. 
 
 
5. Setzen Sie den Deckel wieder auf. 
Kleben Sie die vordere Kammer 
(nur bei Brother 580/590 etc.) 
mit dem beiliegenden Stück 
Klebeband ab, der Drucker erkennt 
die Patrone sonst als leer. 
Entfernen Sie das Klebeband von der 
Auslaßöffnung. 



Nachfüllanleitung Epson Stylus Color,  
Schwarze Patrone / 3 Farbpatrone / 5 Farbpatrone / Einzelpatronen 
 

Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem 
Befüllvorgang 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform. 
 
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände! 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Patronen: 
1 Spezialwerkzeug 
1 Tintenspritze 
1 Füllnadel 
Ggf. einen Hardware CHIP-Resetter (nicht im Set enthalten) 

Zum Befüllen benötigen Sie:  

eine Spritze 5ml, eine Nadel 40mm, Tinte (black) 10ml, ein Cuttermesser, Tesa  

Zum Befüllen der Patrone gehen Sie wie folgt vor:  

Kleben Sie einen Streifen Tesa über die Tintenauslassöffnung an der Unterseite der Patrone, so dass 
diese geschlossen ist (siehe Beispiel 1). Drehen Sie die Epson Patrone wieder herum. In der mitte der 
Patrone, unter dem Klebeetikett befinden sich die originalen Befüllungslöcher (siehe Beispiel 2). 
Erweitern Sie diese mit dem Cuttermesser. Ziehen Sie mit der Spritze die entsprechende Tintenmenge 
auf und stechen Sie die Kanüle so tief wie möglich in das Befüllloch der Patrone. Spritzen Sie jetzt die 
Tinte langsam in die Patrone. Verwenden Sie niemals die vorderen Löcher. Wenn Tinte aus dem 
Befüllungslöchern austritt, ziehen sie ca. 1/2ml wieder heraus. Verschließen Sie dann die 
Befüllungslöcher mit einem Stück Tesa (siehe Beispiel 3).  

  

 

 
 

 



Nachfüllanleitung Epson Stylus Color,  
Schwarze Patrone / 3 Farbpatrone / 5 Farbpatrone / Einzelpatronen 
 

 
Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich durch, bevor Sie mit dem 
Befüllvorgang 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete Patronenbauform. 
 
Spritzen und Tinten gehören nicht in Kinderhände! 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen der Patronen: 
1 Spezialwerkzeug 
1 Tintenspritze 
1 Füllnadel 
Ggf. einen Hardware CHIP-Resetter (nicht im Set enthalten) 

Zum Befüllen der Patrone gehen Sie wie folgt vor:  

Kleben Sie einen Streifen Tesa über die Tintenauslassöffnungen an der Unterseite der Patrone, so das 
diese geschlossen sind (siehe Beispiel 1). Drehen Sie die Epson Patrone wieder herum. In der Mitte 
der Patrone, unter dem Klebeetikett befinden sich die original Befüllungslöcher (siehe Beispiel 2). 
Erweitern Sie diese mit dem Cuttermesser. Ziehen Sie mit der Spritze die entsprechende Tintenmenge 
auf und stechen Sie die Kanüle so tief wie möglich in das Befüllungsloch der Patrone. Spritzen Sie 
jetzt die Tinte langsam in die Patrone. Verwenden Sie niemals die vorderen Löcher.  

Wenn Tinte aus dem Befüllungslöchern austritt  ziehen sie ca. 1/2ml wieder heraus. Verschließen Sie 
dann die Befüllungslöcher mit einem Stück Tesa (siehe Beispiel 3).  

 

 



Nachfüllanleitung Epson Stylus Color,  
Schwarze Patrone / 3 Farbpatrone / 5 Farbpatrone / Einzelpatronen 
 

Grundsätzlich gilt: 
Die Patrone darf noch nicht komplett 
leergedruckt sein. 
Führen Sie den Befüllvorgang immer auf 
einer schmutz-unempfindlichen 
Unterlage aus! 
Lesen Sie sich die Anleitung gründlich 
durch, bevor Sie mit dem Befüllvorgang 
beginnen. 
Die Anleitung gilt nur für die abgebildete 
Patronenbauform. 
 
Spritzen und Tinten gehören nicht in 
Kinderhände! 
Benötigtes Zubehör für das Befüllen 
der Patronen: 
1 Spezialwerkzeug 
1 Tintenspritze 
1 Füllnadel 
1Hardware CHIP-Resetter (nicht im Set 
enthalten) 

 

Epson: Einzelkammerpatrone mit Chip Epson Stylus C64/84, CX6400, 
Photo R200/300, RX500, TO41x-Serie, TO61x Serie, …. 

• » Die Patrone aus dem Drucker herausnehmen. 
• » Tintenaustrittsöffnung auf der Unterseite der Patrone säubern und mit einem Klebestreifen 

dicht abkleben. 
• » Die Patrone mit der Austrittsüffnung nach unten auf eine saugfähige Unterlage z. B. Zeitung 

stellen. 
• » Bohren Sie auf der Oberseite der Patrone jeweils ein Loch mit einem Durchmesser von 2 

mm, maximal 7 mm tief hinein. 
• » Die Nadel auf die Spritze stecken und diese mit der jeweiligen Tinte der entsprechenden 

Farbe aufziehen. 
• » Die Spritze in die Einfüllöffnung ca. 5 mm einstecken und die Kammer mit Tinte befüllen, 

indem Sie den Spritzenkolben ganz langsam nach unten drücken. Bitte darauf achten, dass 
keine Tinte austritt. 

• » Die Einfüllöffnung mit einer Heißklebepistole von 
der Seite abdichten, da das Einfüllloch durch 2 
Stegwände gebohrt wurde. Der Bereich muss fest 
verschlossen sein.  

• » Die Patrone nun ca. 4 Stunden ruhen lasse, am 
besten über Nacht. 

• » Die Patrone mit den Klebestreifen über der 
Tintenaustrittsöffnung in den Drucker einsetzen und 
eine Druckkopfreinigung durchführen. 

• Nach dem Refill müssen die CHIPS an den Patronen 
mit einem handelsüblichen CHIP Resetter, den Sie 
im Fachhandel erwerben können, zurückgesetzt 
werden. 

 




